
IQ NRW WEST/ ASB RUHR
Integration durch Qualifizierung

Das Teilvorhaben Qualifizierung für den Rettungsdienst und Katastrophenschutz wird durchgeführt durch:

Meilenstein 2023:
Durchführung von 2 Qualifizierungsmaßnahmen 

à 12 Teilnehmer und deren Begleitung

Meilenstein 2024:
Durchführung von 4 Qualifizierungsmaßnahmen 

à 12 Teilnehmer und deren Begleitung

Meilenstein 2025:
Durchführung von 4 Qualifizierungsmaßnahmen  

à 12 Teilnehmer und deren Begleitung

Evaluation für den Transfer auf  
andere Bereiche und Träger!

Das Teilvorhaben „Qualifizierungsmaßnahmen zur Arbeitsmarktintegration in den 
Rettungsdienst und Katastrophenschutz“ des Regionalen Integrationsnetzwerks IQ NRW 
– West wird im Rahmen des Förderprogramms „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ 
durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über 
den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migrati-
on und Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium 
für Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit

Unser Ziel

www.netzwerk-iq.de
www.iq-nrw-west.de

Qualifizierungsmaßnahme  für den Rettungsdienst 
und Katastrophenschutz

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei uns!

Kontakt: 

Berenike Schmoldt
Arbeiter-Samariter-Bund Ruhr e.V.
Richterstraße 20-22
45143 Essen
Tel.    +49 (0) 201/87 00 - 169
Fax  +49 (0) 201/87 00 - 199

E-Mail  bschmoldt@asb-ruhr.info

www.asb-ruhr.de 
www.netzwerk-iq.de

Durch die Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme 
möchten wir auf der einen Seite dem bereits bestehen-
den Fachkräftemangel im Bereich Rettungsdienst und 
Katastrophenschutz entgegenwirken und gleichzeitig 
eine positive Arbeitsmarkintegration von ausländischen 
Fachkräften fördern.



Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ 
zielt auf die nachhaltige Verbesserung der Arbeitsmarktintegra-
tion von Erwachsenen ausländischer Herkunft ab. Das Teilvorha-
ben „Qualifizierungsmaßnahmen für den Rettungsdienst und 
Kathastrophenschutz“ wird im Rahmen des Förderprogramms 
„Integration durch Qualifizierung (IQ)“ durch das Bundesminis-
terium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über 
den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert und vom 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge administriert. Partner 
in der Umsetzung sind das Bundesministerium für Bildung und 
Forschung und die Bundesagentur für Arbeit.

Modul 1 
Struktur und Aufbau des  

Gesundheitswesen/Rettungsdienst
Modul 2

Der Arbeitsalltag
Modul 3

Erste Hilfe Training
Modul 4

Rechte und Pflichten
Bewerbungsmanagement

Modul 5
Umgang mit Stress und 

Katastrophenschutz

Die Module werden durch Coaching Einheiten  
und ein Mentoren*innen-Programm  

unterstützt und begleitet.

Kurz und Kompakt Was wir leistenModulaufbau

Einwöchige Maßnahme mit zwei zusätzlichen  
Praktikumstagen für Menschen ab B1- Sprachniveau 
(GER - kein Zertifikat benötigt) und Interesse am Ret-
tungsdienst und Katastrophenschutz

ORT:
Die Maßnahme wird in Botttrop, Mühlheim und Essen 
durchgeführt.  
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Home-
page.

Zeit:
Aktuelle Termine finden Sie regelmäßig auf unserer 
Homepage 

Kosten:
Die Teilnahme ist kostenlos.

Der ASB RV Ruhr e.V. bietet eine Qualifizierungs-
maßnahme für Menschen ausländischer Herkunft 
für den Bereich Rettungsdienst und Katastrophen-
schutz an. Mit dieser Qualifizierungsmaßnahme 
möchte der ASB RV Ruhr e.V. einen Beitrag zur 
Arbeitsmarktintegration leisten. 

Der Bereich Rettungsdienst und Katastrophen-
schutz ist von einem starken Fachkräftemangel 
betroffen. Mit Coachingeinheiten und einem 
Mentoren-Programm möchte der ASB Ruhr e.V. 
einen Beitrag zur Arbeitsintegration Menschen 
ausländischer Herkunft in dem genannten Feld 
beitragen. 

Die Maßnahme enthält die Einführung und Ver-
mittlung von berufsfachlichen Kenntnissen aus 
dem Rettungsdienst und Katastrophenschutz zum 
Zweck der Aufnahme einer Tätigkeit in dem Be-
reich. 

Die Vermittlung basiert auf einer aufeinander 
aufbauenden, modularen Qualifizierung welche 
durch Coachingeinheiten und einen 
Mentoren*innen-Programm unterstützt und be-
gleitet wird. 


